
halle und Umgegenö
Halle den 21 September 1917

Amtlicher Teil
Obſtverkauf in der Talamtſchule

Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Obſtes wird
Fumobens den 22 September in der Talamtſchule fort

geſetzt
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens

mittelſcheine 59 501 70 000 vorm von 1 Uhr mittags
egeben werden auf den Kopf eines Haushalts 2 Pfd

Da vorher nicht zu beſtimmen iſt welche Sorten Obſt und zu
welchem Preiſe es abgegeben werden kann werden die Preiſe
auf Tafel in der Talamtſchule vermerkt

Bekanntmachung
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 21 Juni 1917

R G B S 535 und der Verfügung der Rechskartoffelſtelle vom
1 September 1917 wird folgendes angeordnet

Kartoffelerzeuger phyſ ſche Perſonen oder Vereine weiche
innerhalb des Stadtbezirkes Halle eine 200 Km überſteigende
Fläche mit Kartoffeln beſteckt haben ſind verpfl chtet den bis
zum 5 Oktober erzielten oder durch Schätzung feſtgeſtellten
Ernteertrag anzuzeigen Zu dieſem Zwecke iſt ſchon während der
Ernte und zwar vom 15 September ab das Gewicht der ge
erntelen Mengen fortlaufend täglich feſtzuſtellen und in ne
Kartoffelliſte einzutragen welche der Nachprüfung durch den
Magiſtrat unterliegt Die Cewichtsfeſtſtellung hat nach Zentnern

ei Wintereinlagerung von Kartoffeln in Mieken iſt das
Gewicht der eingemieteten Mengen vorher genau feſtzuſtellen
und in die Kartoffelliſte einzutragen

o es ſich um bis zum 5 Oktober noch nicht geerntkete
Flächen handelt iſt durch Proberodung und unter Verückſichti
gung des bisher feſtgeſtellten Durchſchnittsertrages der Ernte
der vorausſichtliche Ertrag möglichſt genau zu errechnen und in
die Liſte mit einzutragen
Die Ergebniſſe der ſo getroffenen Erntefeſtſtellung ſind

binnen einer Woche nach dem 5 Oktober alſo bis 12 Oktober
dem Stadt Ernährüngsamt Abteilung II mitzuteilen

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung untezüegen
nach 8 17 Ziffer 3 der Bundesratsverordnung vom 28 Juni
1917 der Strafe des Gefängniſſes bis zu einem Jahre und mit
Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder einer dieſer Strafen
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Bekanntmachung
betr die Anmeldung von Schuldenzinſen Laſten Kaſſenbeiträgen
und Lebensverſichernngeprämien bei der Einkommenffeuer

Veranlagung

Von dem der Einkommenſteuer unterliegenden Einkommen
ſind gemäß S 8 T des Preußiſchen Einkommenſteuergeſetzes in
Abzug zu bringen

1 Die von den Steuerpflichtigen zu zahlenden Schulden
zinſen

2 Renten und dauernde Laſten die auf Privatrechtstiteln
oder auf Kirchenpatronatsverpflichtungen beruhen
Z die von dem Steuerpfl chtigen zur Kranken Unfall Jn
validen und Angeſtelltenverſicherung ſowie an Witwen
Waiſen und Penſionskaſſen zu entrichtenden Beiträge ſoweit ſie
suſammen den Betrag von 600 Mark jährlich nicht überſteigen

4 Verſicherungsprämien die für die Verſicherung des
Steuerpflichtigen oder eines nicht ſelbſtändig zu veranlagenden
Haushaltungsangehörigen auf den Todes oder Lebensfall ge
zahlt werden ſoweit ſie den Betrag von 600 Mark jährlich nicht
überſteigen

5 die auf Grund rechtlicher Verpflichtung vom Steuer
pflichtigen zur allmählichen Tilgung eines auf ſeinem Grund
beſitze haftenden Schuldkapitals zu entrichtenden Beiträge ſo
weit dieſe 1 Prozent des Kapitals und den Betrag von 600 Mk
jährlich nicht überſteigen

Wir ſtellen daher den bisher mit einem Einkommen von
weniger als 3000 Mark veranlagten Perſonen anheim unter
Vorzeigung des diesjährigen Steuerausſchreibens die Unter
lagen für dieſe Ausgaben Zins Beitrags Prämienquittungen
Polizen uſw innerhalb 14 Tagen nach Veröffentlichung dieſer
Bekanntmachung im Steuerbureau Rathausſtr 1 Zimmer 80
dis 85 vorzulegen

Halle den 17 September 1917

Bekanntmachung
Die Landwirte des hieſigen Stadtkreiſes werden zur Be

achtung nachſtehenden Auszuges aus den Richtlinien des Kriegs
miniſteriums für die Geſtellung von Mannſchaften aller Waffen
gattungen und von Pferden mit Pferdepflegern für die Land
wirtſchaft aufgefordert Für die Arbeitsleiſtung von Mann und
Pferd iſt an die Heeresverwaltung keine Geldentſchädigung zu
leiſten Dagegen ſind als Entſchädigung für Eiſenbahntrans
port und alle ſonſtigen Unkoſten einſchl Geſcherrgeſtellung
gleichgültig ob die Geſchirre vom Truppenteil oder aus Train

depots hergegeben werden für jedes arbeitende Pferd 1 Mark
für jeden Tag auch Sonntags zu vergüten und an die arbeiten
den Mannſchaften einſchl Geſpannführer an Stelle der fort
fallenden Löhnung vom Arbeitgeber ein täglicher Lohn von
1 Mark bar auszuzahlen Die Gewährung einer weiteren Zu
lage an ſie darf nich gefordert werden ſie iſt dem freien Er
meſſen der Arbeitgeber anheimzuſtellen

Mannſchaften und Pferde ſind außerdem von den Arbeit
gebern koſtenlos unterzubringen und voll zu verpflegen

Rauhfutter für die Pferde iſt wenn irgend möglich aus
eigenen Beſtänden der Landwirte herzugeben An Hafer iſt der
Rationsſatz für Feld oder Beſatzungsheer je nach Zugehörig
keit der Pferde zu vereinbacen Die Zivilverwaltungsbehörden
übernehmen die Haftpflicht für die Pferde im Sinne des S 833
B G auch tragen ſie die Koſten für Verluſt oder Beſchädi
gung von Pferden falls den Entleiher ein vorſätzliches oder
fahrläſſiges Verſchulden trifft Ebenſo übernehmen R die
Sicherſtellung der zu Schaden kommenden arbeitenden Mann
ſchaften oder deren Hinterbliebenen falls den Arbeitgeber ein
vorſätzliches oder fahrläſſiges Verſchulden trifft Als Mindeſt
verſorgung iſt die im M V G 06 oder M H G 07 vorgeſehene
Abfindung zu gewähren Hinſichtlich des Rückgriffs der Heeres
verwaltung wegen Verſchuldens des Arbeltgebers iſt S 41 Abſ 9
M V G 06 maßgebend Ueber die Schuldfrage bei Verluſt
oder Beſchädigung von Pferden entſcheidet unter Ausſchluß des
KRechtsweges eine Kommiſſion beſtehend aus 1 Offizier 1 Vete
rinärofſizier und 1 von der Zivilbehörde zu beſtimmenden Sach
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J Beiblatt zu Ur 444 der Saale Feitung Freitag 21 September 1917

verſtändigen Vor der Beſchlußfaſſung iſt der Beſchuldigte ein
ehend zu hören Die Pferde ſind mit Geſchirren zu ſtellen

Mannſchaften und Pferde müſſen die ortsübliche Arbeitszeit
nnehalten Schonung iſt aber auf ärztliche oder tierärztliche
Anordnung zuläſſig Erſtreckt ſie ſich auf ganze Tage oder mehr
als die tägliche halbe Arbeitszeit ſo übernimmt die Heeres
rerwoaltung die Koſten für die Verpflegung ganz oder zur Hälfte

Notwendige ärztliche Behandlung der Mannſchaften und
tierärztliche Behandlung der Pferde werden durch Sanitäts
und Veterinäroffiziere ausgeübt Müſſen in dringlichen Fällen
Ziv lärzte oder Tierärzte herangezogen werden ſo trägt die
Koſten dafür ebenſo wie für die Arzneien ufw die Heeres
verwaltung

Für Entſcheidungen in Streitfragen iſt das ſtellvertretende
Generalkommando zuſtändig

Der Erlaß trifkt mit dem 1 Okiober 1917 in Kraft So
weit vor Bekanntgabe des Erlaſſes ſchon Abkommen zu anderen
Bedingungen abgeſchloſſen ſind behält es dabei bis zu ihrem
Ablauf ſein Bewenden

Hal e den 21 September 1917
Die Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Am Montag den 24 September 1917 keine Sitzung der
Stadtverordneten

Halkle en 21 September 1917
Der Stadtverordneten Worſtotzer

eil

Tun c ädenen die GoldSe agen daß
verletzen

Halles Verſorgung mit Winterkartoffeln
bildet zurzeit das Thema mit dem ſich die Bürgerſchaft vor
allem unſere kommunalen Vereine lebhaft beſchäftigen Dabei
tauchen auch wieder Gerüchte auf die ſeinerzeit ſchon wider
legt waren aber ſich dennoch hartnäckig behaupten ſo falſch ſie
auch ſind So wird behauptet daß im vergangenen Winter in

ſogar beobachtet haben daß gelegentlich des Brandes in der
Leutertſchen Fabrik Hunderte von Zentnern verbrannt
wären Jhnen ſei auf Grund einwandfreier Mitteilungen
ſachverſtändiger Zeugen mitgeteilt daß bei dieſem Brande
auch nicht ein einziger Zentner dem Feuer zum Opſer ge
fallen iſt daß dagegen lediglich ein paar Zentner aber auch
nur ganz wenige oberflächlich erfroren ſind weil die Kälte
die durch die zur Bekämpfung des Feuers eingeſchlagenen
Luken oder Fenſter einſtrömte die zunächſt liegenden Kar
toffeln treffen mußte ohne daß es bei der ſelbſtverſtändlich
notwendigen äußerſten Eile möglich geweſen wäre erſt noch
dagegen Schutzmaßregeln zu ergreifen Es ſind alſo unter
keinen Umſtänden in der Wernickeſchen Fabrik Hunderte von
Zentnern vernichtet worden ſondern wenn es ſehr viel waren
belief ſich der Schaden auf kaum 10 Zentner Auch ſonſt
waren die Verluſte unſerer Stadt an eingelagerten Kar
toffeln ganz ungewöhnlich geringe Unſer Magiſtrat hatte
nämlich im Vereine mit dem Stadternährungsamte und den
ſonſtigen ausführenden Perſönlichkeiten derart praktiſche
Maßnahmen zur Einlagerung der Kartoffeln getroffen daß
der Geſamtverluſt durch Schwund und ſonſtige Urſachen nicht
einmal 7 Prozent erreichte während bekanntlich jeder Land
wirt die Verminderung ſeines Kartoffelbeſtandes viel höher
im Durchſchnitt wohl auf 15 Prozent berechnet Das groß
artige Ergebnis der halliſchen Kartoffeleinlagerung kann
alſo von keinem vernünftigen Menſchen irgendwie verkleinert
oder gar geleugnet werden es verdient im Gegenteil un
eingeſchränkte Anerkennung Letztere wurde den zuſtändigen
Stellen übrigens auch durch den Oberbürgermeiſter einer
anderen Stadt rückhaltlos ausgeſprochen der im Auftrage
der Reichsbehörden eine gründliche Reviſion in Halle vor
genommen hatte Es war der Oberbürgermeiſter von Höchſt
bei Frankfurt a der ſich ſo begeiſtert über die halliſche
Organiſation zeigte daß er immer wieder betonte er hätte
in Halle ſo viel Gutes Beſſeres als anderswo kennen ge
lernt daß er es ſchleunigſt in ſeiner eigenen Stadt einführen
würde Alle Befürchtungen bezüglich der Winterszeit in
bezug auf die Einlagerung der Kartoffeln ſind alſo jeden
falls von vornherein durchaus ungerechtfertigt

Sehr bedauert wird allgemein in der Oeffentlichkeit daß
der Magiſtrat an Winterkortoffein nur einen Zentner
zunächſt zu liefern bereit iſt Man führt das Beiſpiel anderer
Städte an die zwei oder gar drei Zentner Kartoffeln für die
Perſon in Ausſicht ſtellen Demgegenüber iſt jedoch zu bedenken

daß es ſich dabei wohl nur um Städte handelt die genügend
Kartoffeln in ihren eigenen Fe dfluren oder wenigſtens in der
Nachbarſchaft haben wie z B Meiningen Arnſtadt u a
Anders liegen natürlich die Verhältniſſe einer Großſtadt von der
Art unſerer Stadt die aus anderen Krerſen ſich mit Kartoffeln
verſorgen muß Ferner darf man nicht vergeſſen daß mit
Rückſicht auf die Ernteverhältniſſe ſowie auf die Elſenbahn das
Fuhrwe en und ſonſtige durch den Krieg bedingte Urſochen mur
verhältnismäßig ſehr kurze Zert zur Verfügung
ſteht um für die 164 000 Verſonen die in Halle augenblicklich
mit Kartoffeln zu verſorgen ſind dieſe unentbehrliche Knollen

frucht heranzuſchaffen Es ſieht für die Zufuhr eigentlich nicht

handen
wiederum der vergangene
wiß in
Kartoffeln gegeben haben als in
denn die Sache dann aber inmitten oder ausgangs des
Winters Da erfuhr man daß Berlin Leipzig Dresden uſw

den ſtädtiſchen Lagerſtellen Tauſende von Zentnern verfault
oder ſonſt verdorben wären Beſonders kluge Leute wollen

mehr als ande Monet zur Verfſigung Wenn man das
berückſichtigt erſcheint der Standpunkt des Magiſtrats plau
ſibel Er will für die Perſon einen Zentner Kartoffeln Kefern
und zwar ſoll der vom 24 November ab auf 18 Wochen reichen
d h es ſoll jede Perſon wöchentſ ch fünf Pfund Kartoffeln ihrem
Vorrat zu entnehmen borechtigt ſein Daber rechnet man zehn
Pfund Schwund was in Anbetracht der oben geſchitderten
ſtädtiſchen Erfahrungen des vergangenen Winters ein recht hoher
Satz iſt Der eine Zentner reicht gerade bis zum 15 März
1918 bis zu der Zeit wo in normelken Jahren die Mieten ge
öffnet werden Von dieſem Zeitpunkt an können infolge er
neuter Zufichr wieder weitere Mengen Kartoffeln abgegeben
werden

Sehr viele Bürger ziehen es vor laufend von der Stadt
beliefert zu werden und zwar ſollen ſie bekanntlich nach dem
Grundplane zunächſt je 5 Pfund ſür den Kopf und die Woche
erhalten Dieſe Regelung hat alsbald zu der Frage Ver
anlaſſung geboten warum ſollen wir nicht mehr als 5 Pfund
bekommen Man hört allgemein daß die Kartoffelernte in
dieſem Jahre beſſer iſt als im vorigen alſo könnte doch mehr
gegeben werden Warum bekommen wir nicht dauernd ſechs
oder gar ſieben Pfund Das müßte ſich doch machen laſſen
Hier ſt zu erwidern daß der Magiſtrat es ſich zum Ziel geſetzt
hat dauernd ohne Anterbrechung die Bürgerſchaft mit Kar
toffeln zu verſorgen Er will üeber was die Menge anlangt
etwas vorſichtiger verfahren aber dafür unbedingt die Ge

währ bieten daß
ſind

Kartoffeln vor
Zuſammenhange verd ent

Winter Erwähnung Ge
Städten mag es anfangs mehr

Halle Wie wurde

immer
Jn dieſem

anderen

entweder gar keine oder vielleicht ein bis anderthalb Pfund
Kartoffeln auf den Kopf der Bevölkerung abzugeben im
ſtande waren Ganz zu ſchweigen von den Städten des
Weſtens die überhaupt monatelang nicht eine einzige Kar
toffel zu verkaufen vermochten weil ſie im Anfange erheb
lichere Portivrien verteilt hatten Da waren wir m Halle
wenngleich auch hier mal erne kurze Stockung eintrat doch weit
beſſer daran und nach den Erfahrungen des letzten Winters hat
der Magiſtrat auch für den neuen Winter ſeine Entſchlüſſe ge
ferßt Damit iſt durchaus nicht geſagt daß nicht wenn ſich de
Möglichkeit dazu bietet größere Mengen als 5 Pfund der
Bürgerſchaft geſtattet werden Das zeigt ja dieſe Woche wo
für den Kopf der Bevölkerung 6 Pfd gegeben werden So
ſoll es auch in Zukunft bleiben 5 Pfund iſt das grundſähliche
Z 6 Pfund oder mehr gibt es wenn die Zufuhren das ge
ſtatten

Die Beſtellſcheine a u rſcheine die von den Brot e777 3
W

a vge gebe S i eunterrichteter Seite erfahren trotz allet Auffordern
Magiſtrats noch immer längſt nicht al
und abgegeben worden Die Folge davon iſt daß mehrere
ſtädtiſche Angeſtellte die viel wichtigere Dinge zu erledigen
hätten noch heute Stunde für Stunde derartige Scheine von
den Säumigen entgegenzunehmen genötigt ſind Jm Jnter
eſſe einer glatteren Abwickelung die doch zugunſten der
Bürgerſchaft erfolgt wäre es wirklich zu begrüßen wenn
derartige Säumigkeit künftig einer größeren Rückſicht
gegenüber den Behörden Platz machte

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen
beſchloß in ſeiner letzten Geſamtvorſtandsſitzung in der näch
ſten Zeit einen Lichtbildervortrag zu veranſtalten in dem
Kapitänleutnant van Bebbers ſprechen ſoll über Mit dem
UBoot gegen Gngland Durch den zeitgemäßen Vortrag
ſoll namentlich die Beteiligung an den Zeichnungen zur
Kriegsanleihe gefördert werden

Sodann wurde für die ſtädtiſche Kriegshinterbliebenen
Fürſorge ein einmaliger Beitrag von 200 Mark bewilligt

Den größten Teil des Abends füllte die Fortſetzung der
Beſprechung von Ernährungsfragen aus Es beſteht noch
keine Klarheit darüber in welcher Weiſe die Bürgerſchaft
mit Winterkartoffeln verſorgt werden ſoll Einerſeits hört
und lieſt man immer wieder daß die Kartoffelernte gut iſt
andererſeits werden den Haushaltungen in Halle ſo geritzge
Mengen zugeteilt daß ſie damit nicht auskommen können
Man hält nicht für richtig daß für jede Perſon nur ein Zent
ner Wintervorrat werden ſoll Andere Städte geben
erheblich mehr So ſoll in Berlin für die Zeit vom 1 Oktober
bis 1 Juli drei Zentner geliefert werden Dazu kommt daß
bei uns noch keine Mitteilung über die Dauer des Verbrauchs
erfolgt iſt Einem Anfragenden iſt mitgeteilt worden die
Regelung ſei vorläufig ſo geplant daß vom 1 Oktober ab
noch für etwa 6 Wochen Kartoffelkarten ausgegeben we den
Dann ſollen von den Winterkartoffeln jede Woche 5 Pfund
verbraucht werden Man nimmt an daß die Ernte ſo reichlich

ausfällt daß mehr rt werden kann Die rſoll dann in beſonderen Zuſatzkarten beſtehen Wenn das
zutrifft ſo würden die ſo oft und laut beklagten Uebelſtände
nur zum Teil beſeitigt ſein Unter allen Umſtänden iſt not
wendig daß die zuſtändige Stelle mitteilt wie ſie die Bürger
ſchaft mit Kartoffeln S verſorgen gedenkt Es wurde be
ſchloſſen das in einer Eingabe S Ausdruck zu bringen

Bei der Einſchränkung des Gasverbrauchs wird als ganz
beſondere Härte empfunden daß diejenigen die im vorigen
Jahre der Aufforderung zum Sparen gewiſſenhaft entſprochen
haben dafür nun beſonders geſtraft werden ſollen und es
wäre wohl gerechter geweſen einen früheren Winter zum
Vergleich heran zuziehen Man befindet ſich hier in einer
argen Zwickmühle s muß ae weil es dem
Werk an Kehlen mangelt An Stelle des Gaskochers muß
alſo der Küchenofen benutzt werden für den wir auch keine
Kohlen haben bei iſt heute die Hausfrau goendtigt mehrGekochtes auf den r zu dri als früher Ein Herr

teilte mit daß den anterſagt R Aufträge anginehmen hei deren Ausſrnm eine Erhöhung de
Gasverbrauchs eintritt Das erſcheint denn doch kaum durch
führbar Es wurde anerk die Regelung hier ſehrſchwierig iſt Man vie her de der Werkriebere Scene

ünge des
gefüllt
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tiſteren nach Möglichkeit vermeiden und verſuchen dem einzelnen Haushalt W gerecht zu werden als bisher Dies
ſoll in einer Eingabe an den Kertrauensmann des Reichs
kommiſſars zum Ausdruck gebracht werdenDie Pekrolenmoerreilung wird wie man aus verſchie

3 denen Anzeichen ſchließen kann noch weniger befriedigend
wie im vorigen Jahre Es heißt ein Haushalt ſoll auch dann
vom Bezug ausgeſchloſſen werden wenn nur ein einziger
Raum der Wohnung elektriſch oder mit Gas erleuchtet wer
den kann Das erſcheint nicht durchführbar Auch hier
wurde eine Eingabe beſchloſſen

Die Milchverteilung befriedigt noch nicht Es wird für
richtig gehalten daß die Kinder und die älteſten Leute in

ſotgt werden daß dieſe auch das wertvolle Nahrungsmittel
tatſächlich erhalten Außerdem möge man erwägen ob nicht
die übrigen Familien auch in gewiſſen Zwiſchenräumen da
mit bedacht werden könnten Einige Familien haben ſeit
1 Jahren und länger keinen Tropfen Milch erhalten

Damit ſchloß die Veſprechung

Zeichnungen auf Kriegsanleihe

Die A Piebeckſchen Montanwerke A, G Halle
zeichneten zur 7 Kriegsanleihe 3 000 000 Mark Jnsgeſamt
wurden bier 12 600 Mark gezeichnet

Es zelchneten ferner

Mendelcgſohn u Co vorläufig 20 Mill Mark Berliner
Maſchinenbau Akt Geſ vorm L Schwartzkopff Berlin 5 Mill
Hrenſtein u Koppel Arthur Koppel G 1 Mill Die Käm
mere der Stadt Altong 2 Mill Städt ſche Sparkaſſe Düſſel
dorf 15 Mill Städtiſche Sparkaſſe Wermelskirchen 25 Mill
Firma Tarl Philipps Wwe Hauptverlag der öſterreichiſchen
Tabakregie in Deutſchland Sitz München 124 Mill Stadtſpar
kaſſe Gütersloh 4 Mill Mindener Kreisſparkaſſe 4 Mill Mün
Hen Gladb Feuerverſich München Gladbach 1 Mill
rich Krupp Eſſen 50 Mill Allgemeine Elektrizitäts Geſell
haft Berlin 10 Mill Stadtſparkaſſe Koblenz vorläufig

Mill Badiſche Anilin j Soda Fabrik Ludwigshafen
3 Mill Frankfurter Sparkaſſe Polytechniſche Geſellſchaft
Frankfurt a 5 Mill Spar u Darlehnskaſſe d Land

Mitteſdeutsehe

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Bureau VIII Großer

Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
quittung vorzulegen iſt

Salle den 7 Juli 1917 Der Magiſtrat
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Vom 22 25 September verreist
Dr med Hannah Brandt
Pfälzerstr 15 Fernruf 5408

erſter Linie bedacht werden Es müſſe dann aber dafür ge

kreiſes Köln vorlhſing 19 Miſt Gebrüder Junghans A
Schramberg 2 Mill Städtiſche Sparkaſſe Ludwigshafen am
Rhein 24 Mill Leopold Lindheimer Frankfurt a 1
Mill Städtiſche Sparkaſſe Erfurt 12 Mill Braunſchweig
Hannoverſche Hypothekenbank 1 Mill Lagerei Berufsgenoſſen
ſchaſt Berlin 1 Mill Städtiſche Sparkaſſe Dresden Berichti
ung 12 Mill Kreielder Stahlwerk Krefe d 2 Mill
täd tiſche Sparkaſſe Berlin 60 Mill Teltower Kreisſparkaſſe

30 Mill Städtiſche Sparkoſſe Frankfurt a O 6 Mill Ober
ſchleſiſche Kokswerke Chemiſche Fabriken 2 Mill Gebr Kör
iing Linden bei Hannover 1 Mill Farbwerke vorm
Meiſter Lucius u Brüning Höchſt a 8 Mill Alfred
Teves Frankfurt a 2 Mill

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eröffming der Großen Berliner Kunſtausſtellung

Berlin 20 Sep Vor emem zahlreichen Publikum iſt
heute vormittag um 12 Uhr die Große Berliner Kunſtausſtellung

Im den Räumen der Königlichen Akademie der Künſte am Pariſer
Platz eröffnet worden Der Ausflug nach Düſſeldorf iſt alſo

vorläufig trotz des gemeldeten großen pekuniären Erfolges nicht
wiederholt worden

Richard Dehmels Schauſpiel Menſchenfreunde iſt von
den Hoftheatern Dresden und Mannheim und von den Ver
einigten Stadttheatern Köln zur gleichzeitigen Ur
aufführung mit dem Berliner Leſſingtheater er
worben worden Außerdem wird das Werk auch in Frank
furt Hamburg München und Wien zur Aufführung gelangen

Ein neues Vühnenwerk Karl Hauptmanns Karl Haupt
mann hat während des Sommers eine Trilogie vollendet
die den Titel Die drei goldenen Straßen erhält

Handel Gewerbe und Verkehr
Aus dem Michel Braunkohlen Konzern Die Gewerkſchaft

Michel wird für das laufende Quartal wieder eine Ausbeute von

von 75 Mark und die Gewerkſchaft Gute Hofftsing ebenfalls
75 Mark beide wie im Vorquartal zur Verteilung bringen
Die zu dem gleichen Konzern gehörende Gewerkſchaft des Praun
köhlenbergwerks Veſta hat zwar gegen das u beſſer ge
arbeitet wird aber zunächſt auch für das laufende Quarial noch
von der Verteilung einer Ausbeitte abſehen

Eine Umgeſtaltung unſerer lederwirtſchaftlichen Geſetz
gebung in weſentlichen Punkten ſteht in Kürze bevor Nament
lich kann die Abänderung der bisherigen Höchſtpreiſe für gewiſſe
wichtige Ledergattungen erwartet werden V

Dresdner Preßhefen u Kornſpiritns Fabrik J L Bramſch
in Dresden Der Geſchäſtsbericht ſtellt feſt doß der Abſatz an
Preßhefe wenig befriedigend war Auch ſonſt kamen mannig
ſache Srörungen vor infolge un regelmäßigen Eimngangs der Roh
ſtoffe Die Geſellſchaft hat eine neue Kartoffelverarbeitungs
und Trocknungsanlage errichtet die sher hauptſächlich Möhren
Rüben Kraut und Friſchgemüſe getrocknet hat Im laufenden
Jahre hat ſie bereits größere Aufträge erledigt und es liegen
weitere Aufträge vor Der Fabrikattonegewinn beträgt 578 007
436 274 Mark der Rahgewinn 254 910 185 171 Mark Für

Abſchreibungen werden 83 713 35 599 Mark verwendet ſo daß
o nſchſteßlich 1488 Mark Vortrag ein Reingewinn von 169 704
147 230 Mark verbleibt Darauc werden 16 14 Prozent
vidende verteilt und nach den üblichen Gewinnbereiſtqungen

1736 Mark auf neue Rechnung vorgetragen
Phönix Akt Geſ für Bergban und Hüttenbetrieb in

Hörde Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde der Abſchluß für
1916/17 vorgelegt nach dem eine Dividende von wieder
20 Pro z zur Verteilung vorgeſchlagen werden ſoll Der Roh
gewinn beziffert ſich auf 59 952 268 i V 46 789 650 Mark
Davon gehen ab 1 908 995 1 185 787 Mark für Beſeitigung
noch nicht abgeſchrichener Werksanlagen ſowie 3 210 900 Mark
für erhöhte Abſchreibungen auf Maſchinen und Einrichtungen
die nur während der Kriegszeit Verwendung finden können
Be ordentü ben Abſchreibungen von 12442 180
12 755 667 Mark verbleibt ein Reingewinn von 43 293 092
32 848 195 Mark der ſich um den Vorkreg von 9191 964
9 204 336 Mark auf 52 482 157 42 052 521 Mark erhöht

Auf neue Rechnung ſollen hiervon 9 186 994 9 919 064 Mark

Ppivat
vorgetragen werden100 Mark auf den Kux die Gewerkſchaft Leonhardt eine ſolche

Axtiongesellsohafſt
am ic Silinle alle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Jch habe heute eine Bekanntmachung Nr Wg 844/9 17 KRA betreffend Beſchlagnahmeh 2 h e t menau i ThürAmlliche HBrkanntmachnngen fnsfſtut Boltz Bande ertr eebrauch der und üngebronthter See Zelle und Jelpiane die nie ehe als ſie Lernende

an finden erlaſſen Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher
Be Stiollggeesoöhe Weiſe veröffentlicht worden

erregt Magdeburg den 18 September 1917Gepr evang Kindergärtnerin Der ſtellvertrekende Kommandierende General des IV Armeekorps
ſucht per 15 10 od I Stellung Erhr von TZyyn c err General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

bei Zörbig gVeſſeres Fräulein Germania lebens Versicherungs Aktten Gösellschaft zu Stedtttön
sicherheitstonds 454,614,000 Mk

ſucht paſſenden Wirkungskreis als
Stütze oder Wirtſchaftsfräulein Off
unter F 5137 an die Exp d Blattes

Albehhatehen Unsere

Kriegsanleiheversicherong
ienung Off erb unt W S 254

Invalidendank Dresden
Junges beſſeres Rädchen

ſucht zum Oktober Stellung zur Er
lernung d Haushaltes am liebſt auf
Gut Off erb u E 5136 a d Erp d Bl

Möbliert Zimmer
iſt ſofort zu vermieten
Beeſenerſtr 90 II r a Vanniſch Platz Auskunft wird gern erteilt durch
8 h Hauptagent Walter Rühlemann Halle a Gr Brauhausstr 17 Fernspr 1133

verschafft Ihnen zu vorteilhaften Bedingungen für

einmalige Einlage eder fährliche Zahlungen
hohen Anleihebesitz
Die Rriegsanlelheversicherung

kann nicht nur von Männern sondern auch von Frauen und Kindern geschlossen werden

etsges

e e r
l W 7 F me te z re 5

S 2 7Pro t Zanders höhere Pprivatt
Knavbensohule

Aale a Friedricustr 24 Teleph 2686
Kleine Klassen von Sexta bis einschliesslich Untersekunde Vorbereitung
zum Einj Freiwilligen Examen Arhbeitsstunden unter Aufsicht

Beginn d Winterhalbj am 11 Okt d J Prospekt

J 3

zuverläſſiger2

S dZeitnugsträger oder trägerin
wobei auch Kinder helfen Können für 1 Oktober geſucht Meldung
Br Brauhausſtr 17 im DruckereiKontor

R T

m DTTESSJWir ſuchen für unſeren Buchverlag Suche ſür 1 Okt od 1 November
tinen ilichtigen ehrlichenv MamſellPa cker Enge den in z ein

z en a n 5a an eugnis iſten un Zehaltsanſprüchen
0tto gen erbeten an Frau Knoil Rittergut

17

Offerten an

Gr Brauhaus Hartmannsgrün P eſtOelsnitz i Vgtl
er r e Suche zum 15 10 oder auch ſpäter

ein in allen häuslichen Arbeiten erWir ſuchen jKr unſer Kontor zumOktober einen m jahrenes
Sehrling Sfldenmädchen

mit der Berechtigung zum
freiwilligen Dienſt

Braun Wiegand Zu melden mit Buch 3 5 Uhr bei

G Frau asnert Kirchtor 13

elektriſch Licht mögl Balkon reichlich

4 hender Dame zum I 4 18 geſucht S

dung n Ferdinand RKöller Landsberg Bez Halle Fernspr 391
Herrſchaftliche Wohnung

I Stock oder Erdgeſchoß 5 Zimmer

Sendclet
abwaschbare

Spielkarten
ins Feld und Lazarett
1 Spiel mit GoldeckenJ 00 Mi h9 Dauerwäscohe Verkauf e

Kl Bern 1 Tr

Familien Nachrichtem
r JT U9Ullnu wzZubehör in guter Lage von alleinſte

Angebote mit Preisangabe unter C
5138 an die Expedition d Zeitung

J wS elX e

Statt he sonderen etcleangz
Heute frün 4 Vhr entschlief unsere liebe Mutter

meine gute Gross und Urgrossmutter Frau verw
Christiane Schulze

im 95 Lebensjahre
Halle Fritz Reuter Strasse l6

e

Ecke Sternstrasse
eGute Emeille w

Eimerſogenannte Steinhägerkrüge hat billig

abzugeben in tefer TrauerDruckereikontor Gr Brauhausſtr 17 sehr preiswert Familie Schalze Familien Klaus

e Beiſelosbesuche dankend abgelehntC F Ritter
Leipziger Strasse 90

5 h Rab Spar Marken 7
Beeroigung findet Montag 2 Vhr von der Kapelle

des Nordfriedhofes aus sialt
Herrenzimmer

Einrichtung
dunkel Eiche

Sofa mit Umban Bücher
ſchrank Dipl SchreibtiſchSeſſel 4 Lederſtühle 1 eilg

1 Bild verkauft

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gestern morgen entschlief sanft nach kurzem Krankenlager
unsere liebe Grosslante

Frau verw Major

Rosine Zech
geb Iske

G Statt
Haarpllege Räume

Fara Haarkuren erfolgsicher
a Keine Gletze tnehr bei Be
folg der Fara Methode mecha
nische Pflege des Kopfhaares m
individueller Anpassung vom Rin
des bis anm Ureisen Alter
Einzig am Platze Näheres Prospekt

Elektrische

Taschenlampon

sehr billig

C F Ritter
einziger Strosse 90

C 5 Kabspor Marken J

im 83 Lebensjahre
Die trauernden Hinterbliebenen

Hugo Käthe und Fritz Friesleben
Halle Schillerstrasse 53

Die Beerdigung findet Sonnabend 3 Uhr von dert eſchenhalle des Nord
frledhofes aus statt

W
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anderer ein Straßenbahnarbeiter aus Vancouver hatteeines Tags mit ſeinem Solde einen Zettel bekommen

eountry wants pou we don t want you any moroe Jhr Vaterland braucht K wir haben Sie nicht mehr z 8 Da er
keine andere Arbeit fand mußte er als rein iger ins
Heer treten Ein Mann vom 2 Bataillon der Sohn eines
eingewanderten Jren und einer Deutſchen wurde wie viele
andere betrunken gemacht und fand ſich nüchtern geworden
in der Kaſerne Unter dieſen Umſtänden es begreiflich
daß r Kriegsbegeiſterung unter den anadiern nicht

Deutſches Reich
Schwediſcher Proteſt in Berlin

Die Affäre Luxburg
Stockholm 19 September Svenſka Telegrambyran

r Die Mitteilung über die von dem amerikaniſchen
Staatsdepartement veröffentlichten Telegramme des Grafen
Luxburg veranlaßte die Regierung am 10 September durch
den ſchwediſchen Geſandten in Berlin anzufragen ob es rich
tig ſei daß die veröffentlichten Telegramme vom deutſchen
Geſchäftsträger in Buenos Aires abgeſandt und vom Aus
wärtigen Amt in Berlin empfangen worden ſeien Nachdem
die Antwort eingegangen war wurde der ſchwediſche Geſandte
in Berlin am 15 September beauftragt unter Hervorheben
daß als feſtgeſtellt anoeſehen werden müſſe daß eine deutſche
Behörde in beſonders ernſter Weiſe das ſchwediſcherſeits er
wieſene Vertrauen mißbraucht habe beſtimmten Proteſt der
ſchwediſchen Reoierung anläßlich des Vorfalles zu erheben
Die am 17 September veröffentlichte vom deutſchen Ge
ſandten in Stockholm dem Miniſter des Aeußeren gegenüber
emachte Mitteilung ſteht mit dem ſchwediſchen Proteſt nicht
n Zuſammenhang

Notiz des WB Wie hieraus erſichtlich hat die deutſche
Regierung der ſchwediſchen ihr Bedauern aus eigener Jni
ar ausgeſprochen ohne erſt den ſchwediſchen Proteſt abzu
parten

halle und Umgebung
Halle den 21 September 1917

Die Tagung der denſſchen Saalbeſitzer

Bei der geſtrigen Schbußſitzung gelangten noch einige wech
ge Anträge zur Erledigung

Der Verein Diedenhofen beantragte der Bundesrat wolle
beſchließen daß alle Miet und Kaufverträge im Saal
und Konzertlokalgewerbe auf Antrag des Mieters um die Kriegs

auer verlängert werden mögen Breslau forderte Erhöhung
der Enquartierungsgelder während der Winter
monate Der gleiche Verein beantragte der Bund möge an
maßgebender Stelle dahin wirken daß den Saalinhabern die
Genehmigung zum Tanz wie in Friedenszeiten wieder erteilt
werde Außerdem ſolle verſucht werden eine Erweiterung
der Polizeiſtunde um eine Stunde zu erlangen Alle
dieſe Anträge wurden dem Bundesvorſtand zur Bearbeitung
überwiesen

Bezüglich der Einigungsbeſtrebungen im Gaſt
wirtsgewerbe erhielt der Vorſtand den Aufkrag mit dem
Verbande der deutſchen Wirtevereinigungen n Unterhandlungen
br Wac um eine Verſchmelzung herbeizuführen Als Ort

nächſten Tagung wurde Danzig in Ausſicht genommen

Uckerverpachtung durch den Bund zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

Herr Prof Dr Abderhalden ſchreibt uns
Die Kleinpächter des Bundes werden darauf aufmerk

z gemacht daß bis zum 1 Okt die eine Hälfte der geſamten
t bezahlt ſein muß Alle Säumigen werden hierdurch

zum letztenmal aufgefordert dieſe Beſtimmung zu erfüllen
Der Bund muß ſeinerſeits am 1 Oktober zum größten Teil
oie geſamte Jahrespacht bezahlen

Es ſei ferner noch einmal darauf hingewieſen daß der
Kalidünger der zur Erzielung einer guten Kartoffelernte

notwendig iſt abgeholt werden muß Die Friſt
für die Kleinpächter kann nicht mehr verlängert werden Es
wird der Kalidünger dann auch an Nichtkleinpächter des
Bundes zur Ausgabe gelangen Diejenigen Kleinpächter
die es verſäumen ſich mit Kalidünger zu verſehen haben es
ſich ſelber zuzuſchreiben wenn ſie eine ſchlechte Kartoffelernte
ergielen Es iſt ganz ausgeſchloſſen daß der Bund noch ein
mal Kalidünger beſorgen kann Ebenſo ſei noch einmal auf
die Gelegenheit hingewieſen beim Bunde Spinatſamen zu
beziehen und ferner ein ſehr gutes Flugblatt über Pilze

Die Anmeldungen zur Beſtandsaufnahme von Fäſſern ſind
mmer noch nicht vollſtändig erfolgt Es wird dringend darauf
hingewieſen der Meldepflicht bis ſpäteſtens Sonnabend

ukommen da bei der von Montag ab erfolgenden
Kachprüfung in den einzelnen Betrieben alle diejenigen
annachſichtlich zur Verantwortung gezogen werden welche ihre
Fäſſer nicht angemeldet haben

Oeffentliche Verſammlung Auf die am Sonnabend in den
Thalaſälen ſtattfindende öffentliche Verſammlung zu der der

Verein der Fortſchrittlichen Volkspartei imheutigen Anzeigenteil einladet ſei nochmals empfehlend hinge
en

Königl preuß Lotterie Der immer fühlbarer werdende
Mangel an Kohlen hat die Königl General Lotterie Direktion
peranlaßt zu verfügen daß die königl Lotterie Einnehmer bis
auf weiteres nachmittags nur bis 4 Uhr offen haben W
Nur am letzten Erneuerungstage jeder Klaſſe wird die Ge
ſchäftszeit wie bisher bis 6 Ühr dauern

Schiffsjungen Einſtellung in der Kaiſerlichen Marine
Wie nicht allgemein bekannt ſein net findet vom Oktober
bis November d J wieder die Einſtellung einer größeren
Anzahl Schiffsjungen ſtatt Die Bezirkskommandos nehmen
bis auf weiteres Anmeldungen entgegen Alles Wiſſenswerte
über die verſchiedenen Laufbahnen Beförderungen Beſol
dungen und Gehälter uſw iſt in dem Heft Vom
jungen zum Deckoffizier welches nur vom Kommando derSchi in Flens urg Mürwik zum Preiſe von
25 Pfennig zu bez gen iſt enthalten Die Ueberſendung des
Betrages von 25 Pfennig muß als Poſtanweiſung erfolgen
Briefmarken oder Kriegsnotgeldſcheine können nicht mehr
angenommen werden welche durch Lehrvertrag

t ausdrücklicher ſchriftlichernden ſind können nur mGenehmigung ihres Lehrherrn die Anmeldung kein Vezirte

kommando anbringen Junge Leute welche das 17 Lebens
jahr überſchritten haben oder bis Oktober einſchl vollenden

iſen en r das zuſtändige Bezirksommando ,Henehmigung des ſtellv Generades für ſie zuſtändigen en ekerye eknholee kokiommandas

Von der r In der Merſeburger Straße ſtürmit Heu beladener Laſtwagen um und mußte r e den
Eine Betriebsſtörung trat nicht ein In der gleichen Straße
wurde ein etwa 4 Jahre aber Knabe don einem Stadtbahn
wagen überfahren Durch einen Arbeiter wurde das
Sind dem Krankenhauſe Bergmannstroſt zugeführt Den
Motorwagenführer ſoll keine Schuld treffen Auf dem Bahn
hofsvorplatze geriet ein Beamter der ſtädtiſchen Straßenbahn
zwiſchen zwei ſich kreuzende Motorwagen und wurde bierbei
m Kopfe und am Rücken verlekt Er wurde nach ſeiner
Wohnung e In der Leipziger Straße wurde ein
9jähriges dädchen von einem Eiswagen an gefahren und
an den Füßen verletzt Nach Anlegung eines Notver
bandes wurde das Mädchen von der Mutter nach der Wohnung
gebracht Ein hier wohnhofter Buchhalter wurde in der
Delitzſcher Straße beſinnungslos aufgefunden Da ſich ſein Zu
ſtand nicht beſſerte führte man ihn durch Sanitätsmannſchaften
der Kgl Klinik zu

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Freitag kommt Alberts Oper

Tiefland in der bekannten Beſetzung zur Aufführung
Morgen Sonnobend nachmittag 3 Uhr wird Jphigen e
auf Tauris von Goethe gegchen abends 7 Uhr konmt Das
Dreimäderlhaus zur Aufführung Sonntag nachmittag 38 Uhr
wird als Fremdenvorſtellung Die Förſter Chriſtl mit Anna
Enghardt in der Titelpartie gegeben Abends 718 Uhr Gaſtſpiel
der Königl Kammerſänger Oskar Bolz und Jul us Neudörffer
beide vom Hoftheater in Stuttgart in Wagners Tannhäuſer
Jn Vorbereikung befindet ſich im Schauſpiel Jahrmarkt in
Pulsnitz von Walter Harlen in der Oper Figaros Hochzeit
von Mozart

Bruno Heydrichs Konſervokorium für Muſik und Theater
Es wird nochmals darauf hingew eſen daß der Opern und
Schauſpielabend in Koftümen die 2 Prüfungegufführung zum
Abſchlutz des 38 Schuljahres am Sonnabend den 22 Sept
chends 28 Uhr beginnt und im Saaltheater des Konſervatoriums
abgehalten wird Die öffentlichen Klaſſenprüfungen zu welchen
Angehörige der Schüler ſowie beſondere Intereſſenten gegen
vorherige Anmeldung im Sefretarigt Zutritt haben finden am
Denstag den 25 und Mttwoch den 26 September nachmvon 3 Uhr an ſtatt

Sgalſchloß Vranerei Wir machen die Freunde einer
guten Militärmuſi nochmals auf das am Sonnabend
der 22 d Mts ſtattfindende zweite Wohltätigkeitskonzert der
geſamten Kapelle bes akt ven JInf Regts Nr 72 Chef S M
der König Ferdinand von Bulgarien unter Leitung des Kgl
Obermuſikmeiſters Niedermeier auſmerkſam und verweiſen auf
den heutigen Anzeigenteil

Griechenland und fein tragiſches Geſchick lautet das
Thema eines Lichtb dervortrages ben Harikleig Karopulos
Foelſch am 28 September im Thaligſael halten wird Die
Vortragende einer alt griechiſchen Familie entſtammend aber
durch Heirat deutſcher Stammesangehörigkeit will durch den
Vortrag das Verſtändnis für Eriechenland ſeine Bewohner und
ſein verworrenes polttiſches Schickſal bei uns fördern und uns
einen unmittelbaren Eindruck vom Griechentum und ſeiner
Wechſelbeziehung u deutſcher Kultur und Politik vermitteln
Frau Karopulos ſpricht in der Kaſſiſchen Tracht ihrer Heimat
Siehe heutige Anze ge

Vereine und Verſammlungen
Inkereſſen gemeinſchaft deutſcher Reichs u Stagtsbeamten

verbände Der Verband der unteren Poſt und Tele
graphenbeamten begann am Donnerstag in Berlin ſeine
diesjährige Verbandstagung Generalſekretär Remmers ſprach
über die Notlage der Beamten Er wies darauf hin daß be
Ausbruch des Krieges allgemein die Anſicht herrſchte der Be
amtenſtand ſtehe infolge ſeines geſicherten Einkommens wirt
ſchaftlich verhältnismäßig günſtig da die Verhältniſſe haben das
Gegenteil gelehrt Dieſe Verhältniſſe ſeien jedoch weiter unter
ſchätzt und daher Maßnahmen getroffen worden die von vorn
herein den Stempel der Unzuläönglichkeit trugen Deshalb ſei
die Organiſation beſtrebt geweſen auf wirtſchaftliche Beſſer
ſtellung der unteren Beamten hinzuwirken und habe dabei auch
die volle Unterſtützung der Parlamente gefunden Ein einmütig
vom Reichstage beſchloſſener Geſetzentwurf durch den die Klaſſe
der gehobenen Unterbeamten eine Gehaltsaufbeſſerung von
100 Mar erfahren ſolle harre noch immer der Erledigung durch
den Bundesrat Um den Wünſchen der Beamtenſchaft erhöhte
Ausſicht auf Erfolg zu ſchaffen ſei eine Jntereſſengemeinſchaſt
deutſcher Reichs und Staotsbeamten Verbände geſchaffen
worden Von dieſer würden die Grundlagen für ein neues Be
ſoldungsgeſetz auf ſozialgerechter Grundlage ausgearbeitet
werden Durch die Organiſation werde der Standpunkt der ge
ſamten deutſchen Beamtenſchaft zum Ausdruck kommen

Der Chriſtliche Verein junger Männer Geiftſtr 29 be
ſichtigt Sonntag nachm 24 Uhr den Dom unter Führung von
Herrn Domprediger Profeſſor Dr Lang Abends 8 Uhr
Lichtbhildervortrag von Herrn Ober Ingenieur Lindenholz über

Das Röntgenverfahren und ſeine Anwendung im Weltkriege
Jeder junge Mann iſt willkommen

Der HOrtsverein Halle des Verbandes Deutſcher Eiſenbahn
Handwerker und Arbeifer Sitz Berlin hat ſeine Monatsver
ſammlung am Sonnabend 88 Uhr im Mars la Tour

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 21 Sept Auszelchnung Das Ver

dienſtkreuz für Kriegshilfe wurde dem Geheimen Regierungs
rat Kurt v Rohrſcheidt hier verliehen

Schkeuditz 21 Sept Ein Polizeiſergeant
von Einbrechernermordet Zu dem Mord den wir
ſchon kurz meldeten werden noch folgende Einzelheiten bekannt
Als heute früh gegen 7 Uhr das in der im Alten Rathauſe unter
gebrachten Kriegsküche bedienſtete Perſonal dieſe öffnete fanden
die Leute im Hofe in gekrümmtem Zuſtande auf der linken
Seite im einer Blutlache liegend den Polizeiſergeanten
Hermann Arndt vor Der Leichnam war mit Meſſerſtichen
gräßlich zugerichtet Der Bedauernswerte war das Opfer von
Einbrechern geworden die offenbar auf den Raub von Lebens
mitteln die im Alten Rathauſe untergebracht ſind ausgogangen
und wahrſcheinlich mittels Nachſchlüſſels in das Gebäude einge

den Stoff mit großer Sicherheit und Zuverläſſigkeit
drfte zur bevorſtehenden Feier beſonders Geiſtlichen und Lehrern

drungen waren In der Nacht zwiſchen 2 und 2bie Bewohner der Nachbarhäuſer Schmerzensrufe per r

will man Stöhnen und Revolverſchüſſe vernomwen
haben Es muß zwiſchen dem Schutzmam und den beiden En
brechern ein heftiger Kampf ſtattgefunden haben Der
mann hat auf ſeinem Patrouillengang offenbar verdächtige Ge
räuſche m Rathauſe gehört ſt daraufhin eingetreten und het
die Einbrecher überraſcht die ſich mit einem dolchartigen Meſſer
zur Wehr geſetzt haben Leider iſt der Schutzmann vollkommen

unbewaffnet auch nicht enit einem Revolver ausgerüſtet
geweſen Bei näherer Unterſuchung fand man an dem Er
mordeten ſchwere tiefe Stich wunden an der rechten
und linken Halsſeite im linken Unterarm ſowie in der rechten
Schläfengegend vor Eine Wunde am Halſe zeigte die Größe
eines Hühnereies In Verdacht den Mord verübt zu haben
kommen zwei Militärperſonen die nach 2 Uhr nachts
in eiligem Schritt dem Holze zugelaufen ſind

z erhaufen 20 Sept Feſtſchrift ur Reformationsfeier Kürzlch iſt hier eine Saſtchrift zur
400jährigen Jubelfeier der Reformation von Friedrich Schmidt
veröffentücht worden die e Einführung der Reformeation in
Stadt und Amt Sangerhauſen 1539 40 ausführlich ſchildert
und uns in die große Zeit und die Umwälzungen von damals
auf Grund urkundlicher Darſtellung hineinverſetzt Der Ver
faſſer Lehrer an der hieſigen Stadtſchule der auch eine zwei
bändige Geſchichte der Stadt Songerhauſen herausgegeben hat
iſt der beſte Kenner der Veſchichte unſeres Kreiſes und beherrſcht

Das Buch

willkommen ſein

9 Aſchersleben 21 Sept Wenn Jhrwüßtet
Das Tgbl erhlelt folgende Zuſchrift Heute wurde mir aus
dem Felde geſchrieben Ein Kamered von mir erhielt von zu
Hauſe die Nachricht daß auf der Rückſeite der Marke eines an
ſeine Verwandten gerichteten Briefes gqus England
folgendes geſtanden habe Wenn Jhr wüßtet wie es
hier ausſieht dann würdet Jhrflaggen

S Heringen 20 Sept Auszeichnungen Der
Referviſt Otto Teſllemann war vor Verdun in Gefangenſchaft
geraten rettete ſich aber wieder und nahm noch drei verwundete
Kameraden mit Für ſeine Tapferkeit wurde er zum Gefreiten
befördert und erhielt das Eiſerne Kreuz Der Gefreite Emil
Angelſtein wurde zum Unteroffizier befördert für Tapferkeit

Vermiſchtes
Große Makrelenfänge Aus Kiel wird den Stettiner Reueſt

Nachr gemeldet Neuerdings ſind recht erhebliche Makrelen
fänge in der weſtlüchen Oftſee gemacht worden Anſcheinend
haben ſich die Makrelenfänge lediglich verzögert ſo daß der
Herbſt uns noch den ſchmackhaſten Fiſch reichlich liefert Die
pommerſchen Zeeſenfiſcherei die auch die Fiſcher in der Stettiner
Gegend jetzt ſtärker betreiben trägt weſentlich zur Vermehrung
der Fiſchnahrung bei

Der neue Bismarckturm im Spreewald iſt vor einigen
Tagen eingeweiht worden er ragt 27 Meter hoch auf dem

öhring Berlin den in en
des Altreichskanzlers hat Profeſſor Hoſ aus Berlin model
liert der Weiheſpruch in der Ehrenhalle des Turmes der
als Denkmal zugleich für die v allenen Helden des Welt
krieges gedacht iſt rührt von Dr nz Lüdtke Berlin
her er lautet Jhm der aus Volkes und Not gegründet
Reich und Kaiſermacht und Jhnen deren Heldentod ſein
Rieſenwerk erſt ganz vollbracht

Flugverkehr Schweden Heutſchland Oeſterreich Ein
Mitglied der Stockholmer Aeronautiſchen Geſellſchaft hat
einem ſchwediſchen Blatt mitgeteilt daß in Ausſicht ge

nommen ſei unter Mitwirkung der entſprechenden deutſchen
und öſterreichiſchen Stellen nach Kriegsſchluß einen regel
mäßigen Luftpoſtverkehr zwiſchen Deutſchland Oeſterreich
und Schweden einzurichten für den von den Zentralmächten
aus bereits alle Vorkehrungen getroffen ſeien Von ſchwe
diſcher Seite ſoll unter anderem für die Route Trälleborg
Saßnitz ein Kapital von 4 Millionen Kronen ſo gut wie
garantiert ſein Auch eine Luftverbindung StockholmAland
iſt geplant der ſich Rußland wie es heißt äußerſt wohl
wollend gegenübergeſtellt indem es ſich erboten hat alles
zu tun um das dazu nötige Benzin zu beſchaffen

Waſſerſtände

ſtruSanie und Un

ren ſ 20 Sert s eertNebra J v 1 r anWeißenfels Drerpegel z Tzul
Unterpegel 26 zTrotha 21 Sept 41,32 20 Sept 1 2Alsleben Oberpegel 20 Sept 42 28 19 Sept 42 80 2

Unterpegel r 0,70 e 0,78 8

s r r 72 z nCalbe Oberpegel

r Unterpegel ne 0,06 6
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
Aken an der Elbe den 20 September 1917 Heute traf der Kahn Rr 65

u 9 hier ein

Halliſcher Wetterbericht

20 September 21 J9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 1552 754 5Thermometer Celſius 20,8 15,8Rel Feuchtigkeit e 2 68 TWind SO 1 SW 2Way mum der T am 20 Sept 23 8 C
Niederſum in der Nacht vom 20 Sept zum 21 Sept 14,4 C
Minivechläge am 21 Sept 7 Uhr worgens w
Wet Am 22 ember Strichweiſe Ge

witter ſonſt ziemlich heiter trocken und warm Am 23
Etwas kühler vorwiegend trocken heiter Am
24 Sept Wochſelnd bewölkt zetweiſe heiter meiſt trocken
Nacht etwas kühl Tag ziemlich warm

Verantwortlich für den u Teil Siegfried Doci örtlichen Teil Fericht Handelu euneccaeredergag

rie leug o von DeZ W V

S rg bei Burg empor Der Entwurf ſtammt von ProfSan eher n Kert
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Der Schlager vom Berliner Metropoltheater

Die Gzardasfürstin
Operette in 3 Akten von Emerich KalmanFrau Paula Dereani a G v

Herr Direktor Dedak

Walhalfa rreater Tr
Saalsohloss Brauerei

2 große Wohltätigkeitskonzerts
am Freitag den 21 und Sonnabend den 22 September

nan ez T a Ah h t

Apollo Theater
Täglich abends s Uhr

Man lebt ja nur einmal
Operettenposse in 3 Akten von Walter Gericke

Musik von M Schmidt u A Sommerfeld

C Herr Camillo Hammes abends 8 Uhr Sonntag den 23 Sept ilienFuret ine in Nürnberg als Gast ausgeführt von der aus dem Felde beurlaubten Kapelle des aktiven nachmittags 3 J Uhr Familien Vorstellung
Komtesse Stasi Frl Tüäe Ziemann 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 72 Chef S M der KriegsglückKönig Ferdinand von Bulgarien unter Leitung des Obermuſikmeiſters Volksstück mit Gesang in 1 Akt von O RichterHauptgesänge

NiedermeierMadels gibt es wunderfeine
Das ist dle Liebe die dumme Liebe
jo Mama Bruderherz ich kauf mir die Welt
Ganz ohne Weiber geht die Chose nicht
Tausend kleine Engel singen habt euch lieb
Die Mädis die Mädis vom Chantant

Kasse von 10 I und 6 Uhr

Volkspark burgst N
Morgen Sonnabend den 22 September 1917 abends s Uhr

Großer Konzertabendemer Gevdenket der Hulleſchen
unter Mitwirkung der

Kapelle des Landw Erſ Batl Jnftr Regt 36 2e net riegshinterhliehenen
Aeffentine Gersammung

Sonnabend den 22 September abends s Uhr
Thaliaſäle

Reichs u Landtagsabgeordneter Kopsch wird ſprechen

Zu den Friedensbeſtrehungen

Alle Männer und Frauen ſind herzlichſt einge
laden

Verein der Fortſchrittlichen Volkspartei

beghiſts Aneeſher

J S Z

Alle

von 3 Mark am

Haararbeiten

Zöpfe eVerſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hauben Netze
Stück 70 Dyd 75

Hierauf Das Mädchen aus der Fremde
Eintritt 50 Pf F Winkler Burleske mit Gesang in 1 Akt von 0 RichterKarten Vorverkauf bei den Hofmuſikalien handlungen Reinhold Kleine Preise 50 50

S und Heinrich Hothan m Tagesverhaul geöilnet u I Uhr

Durch die Deutſche Preſſe ruft unſer Feldmarſchall von
Hindenburg anläßlich ſeines am 2 Oktober bevorſtehenden 70
Geburtstages dem deutſchen Volke zu

Wer an meinem Geburtstage für Verwundete und
Hinterbliebene ſorgt in ſeinem Herzen das Gelübde
zum zuverſichtlichen Durchhalten erneuert und wer
Kriegsanleihe zeichnet macht mir die ſchönſte Geburts
tagsgabe

Wer könnte ſich wohl ſolcher ſchlichten und doch ſo packenden
Geburtstagsbitte unſeres Feldmarſchalls entziehen Ehrt ihn und
Euch indem Jhr ſeiner Mahnung folgt Gedenket bei Eurer
Geburtstagsſpende vor allem der Halleſchen ſtädtiſchen Kriegs
hinterbliebenenfürſorge deren Mittel bei weitem noch nicht aus
reichen zur Ergänzung der ſtaatlichen Fürſorge Alle Spenden
welche Jhr durch die hieſigen Banken die Städtiſche Sparkaſſe
durch Reichsbank Giroüberweiſung oder mittelſt Zahlkarte der
Stadthauptkaſſe auf Poſtſcheck Konto Leipzig Nr 12098 uns über
weiſt werden von uns ausſchließlich in Kriegsanleihe anugelegt
So helft Jhr den Hinterbliebenen in ihrer Not und zugleich
dem Vaterland zum Sieg und ehrenvollen Frieden

Halle den 18 September 1917

Der Magiſtrat

e

Telephon 3914 Telephon 5914

ne
Nichel Brikeits

anerkannt beſte Marke99

Hallesches Kohlen u Brikett K
Kopfwäſche an Merſeburgerſtraße Ecke Schmiede

mit Friſur von
Ankaufc Damenhaarkämmtem

Zopt Siebert
Halle ipziger Str 33 u 79 I

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Steinſtr 31,1I

Abfuhr Institute
K JBmil Banse

ne
M Burkel Kl Steinſtr 4

Bilderrahmen Fabrik

0 MittelJoh Mende h 2
Bürstentvaren

H Kunzem Leipzigerſtraße 25
Feraſprecher 2869

Einrahmungen
E A Ron Gr Steinſtraße 69

EeKtr Licht u Kraftanl
2eteuehtungsk Klingel u
Tel Aul mäönd c e Jagsu Petroſeumfamp f ElexKtr
c A d Univerſität 13Franz Berger et
Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitzableiter und
Zeleuchtungskörper

und anderen Händlern

Herrengarderobe Mass

O Heimſath K Sohn Steg 19

en neKinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

kKorsetts u eibbinden

SpecialCorſetfabriß Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schailble Gr Märterſtr 26

Nähmasehinen
aueh Keparaturen

Singer Co Nähm A G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anaetalten

K Kleemaun Moritzzwinger

Schirme SeKe Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

L Risslaus
Begründer 1872 Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

an mehe Wine
Aahn Heilaustalt ven A Noubauor
vorm GBritannia Gr Ulrichstr ll m Fernr 3865

o2813 22

Deutsehe Vortragsbühne Berlin W 50

aliasäle Freitag 28 Sept abends 8 Unr

Griechenland
und sein tragisches Geschick

VORTRAG mit Lichtbildern
von Harikleia Raropulos Foelsch

Presse UrteilleTägliche Runälschau ein ebenso eigenartiger wie
genussreicher Abend der selbst politische Reize hatte Eine
griechische Frau gehüllt in das linienschöne Kklassische

iggrengewend trat vor eine zahlreiche Berliner Hörer
schaft

Berliner Börsen Kurier einer der interessantesten
Abende die man erlebte Die Vortragende schloss
unter einem Beifallssturm wie er selten in diesen Räumen
gehört wurde

Karten zu M 10 55 05 80 in der Hof Musikalienhandlung
Heinrich Hothan

Königlien Preussische Lotterſe
Auf Verfügung der Königlichen General Lotterie

Direktion werden unſere Lotteriekontore mit Ausnahme
des letzten Erneuerungstages bis auf weiteres

nachmittags nur bis 4 Uhr
geöffnet ſein

Die Röniglichen Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

filzpantoffeln und Hausschuhe
Rieſenauswahl für Herren Damen und Kinder

Im Kaufhaus H Elkanm Leipziger Str 87

Leinölfirniss Brsatz byoauchbare
Qualität

Oelfarbe feldgraue

h m reu u

a ldaklàh
h

Max Ott Drogen u Farbwaren

e

M er
jeder Art zum Einſchme zen kauft Schauspiel von Goethe
Juwelier Dunker Leipziger Str 13 S abds Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Das Dreimäderlhaus
Musik nach Franz Schubert

Sonntag nachmittag
Die Förster Chrästl

W u 2 Sonnabend den 22 Sept 1917 S
v 7 nachmittags 3 rSchülervorstellungt er 7 bei ermässigten Preisen

2iphigenieauf Tauris

Alte abgeſpielte auch
zerbrochene

rin

IIIIEIIGGekauft zu feſtgeſetzten Preiſenohne Gegenkauf Gut ſitzende Kor etts
t J

Gustay Vhlig J dauerhaften ſ
Uhren und Muſtkwerke
Untere Leipziger Straße H Schnee Nachl Gr Steinſtr 84

Gaaaeeee 7 CEin Büfett Glühſtrümpfe
und ein Vücherregal m Saränkchen 3 bis im e ger

n e e h S ElkanGeſchäftsſtelle dieſes Blattes 490 094 900949
Wir kaufen laufend

grües Kartoffelkraut
ohne Wurzeln etwa 10 Tage vor der Ernte ab
geſchnitten

Futtermittel und GetreidehandelAktienGeſellſchaft
Magdeburg Bahnhofſtr 15 Telephon Nr 7176 und 7182

Terrain
z d 5 bis 100606e ean Rudolf Mosse
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